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Heinrich Missalla 
 

Wer das Gedächtnis verliert, 
verliert die Orientierung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Thema „Aufarbeitung“ beschäftigt die Öffentlichkeit seit länge-
rem in verschiedenen Zusammenhängen: Missbrauchsskandale in 
Kirche und Gesellschaft, der NSU-Prozess, das Finanzgebaren 
der Banken oder Steuerhinterziehungen. Wie aber steht es um die 
Aufarbeitung des Verhaltens unserer Kirche im und zum Hitler-
Krieg?  
 

Seit vielen Jahren analysiert Prof. Heinrich 
Missalla die offiziellen Verlautbarungen der 
katholischen Kirche und ihrer Würdenträger in 
der NS-Zeit auf ihre Haltung zum Krieg. Er 
fordert ein radikales Umdenken, damit Kirche 
nie mehr Menschen zum Krieg verführt. 
 

Mit der noch immer unaufgearbeiteten Rolle der kath. 
Kirche befasst sich auch Heinrich Missallas neues 
Buch. Es wird nach der Veranstaltung zum Verkauf 
angeboten. 
 
 
Veranstalter:  pax christi Diözesanverband Essen 
Informationen:     Ursula Balt, Bochum, Ruf: 0234 594969, Mobil: 01708133981, E-Mail:  bourba43@gmx.de 

 

 

Donnerstag, 12. November 2015, 19.00 Uhr 
Alte Propstei Bochum, Bleichstr. 1, 44787 Bochum 

 

Eintritt frei 

 

 

 


